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Herren Kreisklasse A

FC Wertheim-Eichel : TTV Oberlauda 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

FC Wertheim-Eichel verliert knapp gegen TTV Oberlauda

Im Spiel der Herren Kreisklasse A traf der FC Wertheim-Eichel am vergangenen Samstag im 4.
Saisonspiel auf den TTV Oberlauda. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Fading / Balbach. Erwähnenswert
war, dass der TTV Oberlauda diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Dill / Schmitt bekamen es im ersten Spiel mit Stolze / Balbach zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dill / Schmitt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Balogh / Röhrig hatten daraufhin gegen Fading /
Balbach bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das Doppel zwischen Segner / Schmidt und Stolze /
Stolze endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Unglücklich war Roman Balogh in der Partie gegen Thomas Stolze,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Kaum Chancen hatte im Anschluss Erwin Röhrig beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Michael Fading, so dass Fading seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eckhard Segner hatte gegen Vincent Stolze beim 11:8, 11:3, 11:7
dagegen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Dieter Dill gegen Udo Balbach, als es zwischenzeitlich 2:
0 hieß. Am Ende hatte Udo Balbach jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Detlef
Schmitt letztlich an der Hand, um Silke Balbach zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Thorsten Schmidt verpasste es wiederum mit einem 9:11, 11:9, 4:11, 4:11
gegen Justus Stolze, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Das Einzel zwischen Roman Balogh und Michael Fading endete indessen mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mit 5:11, 3:
11, 11:8, 11:13 verlor hingegen Erwin Röhrig seine Partie gegen Thomas Stolze. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es dauerte eine Weile, bis
Eckhard Segner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Udo Balbach hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dieter Dill Vincent Stolze in fünf Sätzen. An
diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn
jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Detlef Schmitt das Spiel gegen Justus Stolze noch aus der
Hand und verlor mit 11:6, 7:11, 2:11, 5:11. Einen Erfolg verpasste danach Thorsten Schmidt bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Silke Balbach. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 2:3
endete dann das Doppel zwischen Dill / Schmitt und Fading / Balbach aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der FC Wertheim-Eichel in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.10.2022
gegen die DJK Unterbalbach an. Für den TTV Oberlauda steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den FC Gissigheim II am 18.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:
2 geht.

 Statistik:
 FC Wertheim-Eichel

Doppel: Dill / Schmitt 1:1, Balogh / Röhrig 1:0, Segner / Schmidt 1:0 
Einzel: R. Balogh 1:1, E. Röhrig 0:2, E. Segner 1:1, D. Dill 1:1, D. Schmitt 1:1, T. Schmidt 0:2 

 TTV Oberlauda
Doppel: Fading / Balbach 1:1, Stolze / Balbach 0:1, Stolze / Stolze 0:1 
Einzel: M. Fading 1:1, T. Stolze 2:0, U. Balbach 2:0, V. Stolze 0:2, J. Stolze 2:0, S. Balbach 1:1


